
Einladung
austauschtreffen der Fairtrade–Towns 

Region Oberbayern Süd-Ost

von 18.30 bis ca. 21 uhr im Rathaus, großer Sitzungssaal 
am Marienplatz 1 in 83043 Bad aibling

donnerstag, den 20. april 2023 in Bad aibling

 18.30 uhr Begrüßung Stephan Schlier, 1. Bürgermeister, Fairtrade Town Bad Aibling  
   aktuelles Sandra Mulzer, Eine Welt-Regionalpromotorin

 18.45 uhr Kommunen der Region berichten aus der Praxis Towns-Sprecher stellen für  
   die Kommune angeschaffte nachhaltige Produkte und deren Bezugsquelle vor  
   (Vorstellung je Town 2 bis höchstens 5 Minuten mit Möglichkeit für PowerPoint-Präsentationen und/ 
   oder Fotos etc. können an die Towns-Stellwand gepinnt werden). Bringen Sie zudem - für  
   die anderen Teilnehmer - die Kommunikationsmittel Ihrer Fairtrade-Kommune 
   in Sachen Fairtrade Engagement mit (z.B. Flyer, Einkaufsführer..., ca. je 25 Stück).
 
 19.45 uhr Vortrag zu bio-regional-fair
   Naturland Fair & soziale Verantwortung, Agnes Bergmeister
   Bündnis bio-regional-fair Sandra Mulzer stellt das bayernweite Bündnis   
   kurz vor, sowie entsprechende Kommunikationsmittel zu dem Themenkomplex  
     Fragen, anregungen und ausblick                 

Wir bitten um anmeldung bis Montag, den 17. april 2023:
mulzer@eineweltnetzwerkbayern.de oder telefonisch 0179-5122835

Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des Promotorinnen-Programms 
von Engagement Global aus Mitteln des Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren

Konkrete Praxisbeispiele für nachhaltige Beschaffung aus den Kommunen der Region und 
Vortrag bio-regional-fair sowie anregung zu daraus resultierender Öffentlichkeitsarbeit

Während wir das vergangene Austauschtreffen zum Anlass genommen haben, die theoretischen Grundlagen 
für nachhaltige, öffentliche Beschaffung in den Fokus zu stellen, möchten wir in diesem Jahr nachhaltige 
Beschaffung mit praxisnahen Best-Practice Beispielen hinterlegen. Neben der öffentlichen Beschaffung in 
der Kommune, gilt es auch diese Vorreiterrolle für die Einhaltung von Umwelt- und Sozialstandards nach 
Außen zu kommuniziern sowie den Endverbrauchern Hilfestellung an die Hand zu geben, damit sie sich 
als Verbraucher-Profis und aktive Gestalter in der Fairtrade-Kommune erleben können. Einige Kommunen 
in der Region und in Bayern haben sich bereits auf den Weg gemacht, gemeinsam mit dem bayernweiten 
Bündins bio-regional-fair, komplexe Zusammenhänge aufzuzeigen. Dies wollen wir genauer beleuchten und 
fortführen, ergänzt durch einen Vortrag zu bio-regional-fair von Agnes Bergmeister von Naturland Fair.


